
Mein Werdegang im Bereich der Lehre begann an der Johannes Gutenberg-Universität in Mainz. Hier 
führte ich Lehraufträge im Fach Germanistik aus. Danach folgte die Promotion, die ich an der 
Universität Hildesheim abschloss. Schon immer hatte ich großes Interesse für meine beiden Fächer, im 
Fokus stand aber von Anfang an das Fach Deutsch. Ich merkte zudem mit der Zeit, dass ich meine 
Zukunft an einer Schule sehe, weshalb ich die Universität hinter mir ließ.  
Ich lernte vor der CvO verschiedene andere Schulen und Systeme kennen: das Überwald Gymnasium 
in Wald-Michelbach, die Nikolaus-August-Otto-Schule in Bad Schwalbach und zum Schluss die 
Limesschule in Idstein. Mir war es immer wichtig, nicht nur im eigenen System zu verweilen, sondern 
den Horizont stets zu erweitern. So war ich z.B. längere Zeit im Vorstand des Germanistenverbandes 
Hessen tätig, arbeitete im Netzwerk der UNESCO-Projektschulen, das Schulen international verbindet 
und war Kreisverbindungslehrerin. Zudem konnte ich bisher als Hilfsdezernentin im Staatlichen 
Schulamt und als stellvertretende Frauen- und Gleichstellungsbeauftragte für Lehrkräfte Erfahrungen 
sammeln, die für die Arbeit innerhalb einer Schule meiner Meinung nach einen großen Gewinn für alle 
Beteiligten bedeuten.  
Neben den beruflichen Tätigkeiten, die mir sehr viel Freude bereiten, ist mir meine Familie besonders 
wichtig, die aus meiner kleinen Tochter, meinem Mann, einem Hund, einer Katze, zwei Lamas und zwei 
Alpakas besteht. 
  

 
 

 

 


